
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
PROTOKOLL der Generalversammlung  
 
Samstag , 21. November 2015 , 16.00 Uhr 
Kunstraum Kreuzlingen, Bodanstrasse 7a 
 
 

Traktanden: 

 

1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste, Umfrage gemäss Trakt 5 

 

Der Präsident Karl Studer begrüsst im Namen des Vorstandes die 30 Anwesenden. 

 6 Mitglieder haben sich schriftlich entschuldigt. 

Die Traktandenliste wird ohne Änderung genehmigt. 

 

 

2. Protokoll der GV vom 7.12.2013 

 

Das Protokoll konnte bei der Geschäftsstelle bezogen werden und liegt an der Generalversammlung auf. 

Es wird ohne Änderung genehmigt. 

 

 

3. Genehmigung des Tätigkeitsberichts 01.07.2013 – 31.12.2015 

 

Der Tätigkeitsbericht wird neu jeweils auf das Jahresende verfasst. 

Er konnte bei der Geschäftsstelle bezogen werden und liegt an der Generalversammlung auf. 

Er ist sehr ausführlich gestaltet und soll als Nachschlagewerk verstanden werden. 

Der Präsident fasst den Tätigkeitsbericht zusammen: 

 

 Es finden 3 – 4 Vorstandssitzungen pro Jahr statt. Wir dürfen weiterhin die Gastfreundschaft von 

Claudia Greminger, Märstetten geniessen, was herzlich verdankt wird. 

 Unsere wichtigste Aufgabe ist die Führung des  Kunstraums und Tiefparterre. Es werden pro Jahr ca. 

5 Ausstellungen mit zeitgenössischer Kunst entwickelt, gesamthaft werden ca. 10 – 12 

Veranstaltungen durchgeführt darunter Konzerte, Künstlergespräche, Theater, externe 

Veranstaltungen etc.. 

Es geht ein besonderer Dank an den Kurator Richard Tisserand, der brillante Arbeit leistet und den 

Kunstraum weit über die Kantons- sowie Landesgrenze hinaus bekannt macht.  

 

 



 Das Adolf Dietrich Haus gehört der Thurgauischen Kunstgesellschaft. 

Willi Tobler gestaltet jeweils über den Sommer hindurch ein kurzweiliges und attraktives Programm mit  

3 Veranstaltungen im Adolf Dietrich Haus. Der amtierende Preisträger des Adolf Dietrich Förderpreises 

wird in eine der Veranstaltungen miteinbezogen. Das grosse Engagement von Willi Tobler wird 

verdankt. 

 Der Präsident informiert, dass im Dezember 2015 ein neuer Vertrag mit dem Besitzer des Adolf 

Dietrich Gartens, Herrn Matthias Hiltebrand unterzeichnet wird. In dem Vertrag wird die Pflege und 

Nutzung des Gartens mit den Parteien Politische Gemeinde Berlingen, Verkehrsverein Berlingen und 

der TGKG geregelt.  

 Die beliebten und immer schnell ausgebuchten Architekturreisen führten im September 2014 nach 

Hamburg und im September 2015 ins Südtirol. 

Die im Frühjahr 2015 ausgeschriebene Kunstreise in die USA konnte mangels Teilnehmer leider nicht 

durchgeführt werden. 

Im 2013 wurde eine Reise an die Biennale in Venedig angeboten und durchgeführt. 

Ein grosser Dank geht an die Organisatoren Rita Conrad, Werner Keller und Kaspar Stokar.  

 Die Exkursionen ins Haus Urs Graf konnte dank der grossen Nachfrage 2 x durchgeführt werden. 

Weiter boten wir Führungen im Kunsthaus Zürich, Kunstmuseum Olten sowie im Kunsthaus Bregenz 

an und konnten jeweils voll ausgebucht durchgeführt werden. Den Organisatoren Kaspar Stokar und 

Erna Hürzeler ein herzliches Dankeschön. 

 Die Museumführungen im Kunstmuseum Thurgau mit dem Museumsdirektor und Vorstandsmitglied 

Markus Landert ist zur beliebten Tradition geworden. Auch ihm wird sein Engagement verdankt.  

 Weiter wurden die Soirées 2014, Thema „Appenzell“ und 2015, Thema „Der Griff nach den  Sternen“ 

durchgeführt. Das Soirée 2016 findet am 19.03.2016 mit dem Thema „Gärten“ statt. 

 Beim Gegenbesuch der Fondation Giaccometti im 2014 führten wir an verschiedene Orte im Thurgau. 

 

Der Präsident bedankt sich beim ganzen Vorstand für das grosse Engagement 

Der Tätigkeitsbericht wird einstimmig genehmigt 

 

 

4.     Vorstellung und Genehmigung der Rechnung für 2013 und 2014 sowie des Revisorenberichts, 

        Entlastung des   Vorstandes 

 

Die Rechnungen 2013/2014 und 2014/2015 konnten bei der Geschäftsstelle bezogen werden und liegen an der  

Generalversammlung auf. 

Der Kassier, Jakob Zähner erläutert die Rechnung per 30.06.2015. 

Der Bestand an flüssigen Mittel ist sehr gut, der Gewinn beträgt dank weniger Auslagen, CHF 21‘000.00. 

 

Stefan Zürcher liest den Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision vor und erläutert einzelne 

Gegebenheiten. 

Die Rechnungen per 30.06.2014 und 30.06.2015 wurden durch die Revisoren Stefan Zürcher und Dieter 

Schöni geprüft. Die Revisoren empfehlen, die vorliegenden Rechnungen anzunehmen. 

Die Rechnung wurde darauf einstimmig genehmigt. 

Die Arbeit der Revisoren wurde durch den Präsidenten herzlich verdankt. 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet 

 

 

5.      Anträge und Anfragen der Mitglieder 

 

Es werden keine Anträge und Anfrage gestellt. 

Karl Studer informiert, dass der Verein zurzeit rund 500 Mitglieder zählt und dieses Jahr 20 Mitglieder mehr 

dazugekommen sind. 

Eine erfreuliche Wendung und es wird vermehrt eine aktive Werbepolitik betrieben. 



6.     Verabschiedung des Kassiers Köbi Zähner 

 

Jakob Zähner hat viel dazu beigetragen, das Rechnungswesen auf einen aktuellen Stand zu bringen und er hat 

während 4 Jahren das Amt als Kassier geführt. 

Ihm werden seine umsichtige, kompetente Führung des Rechnungswesens und die Arbeit als Kassier verdankt. 

Karl Studer überreicht Köbi Zähner ein Rucksack zusammen mit einem Gutschein für ein verlängertes 

Wanderwochenende im Hotel Castell in Zuoz. 

 

 

7.     Wahlen für die Amtsperiode 2015-2017     

 

Wiederwahl der im Vorstand verbleibenden Mitglieder 

Für die nächsten 2 Jahre werden die verbleibenden Vorstandsmitglieder im globo und mit Applaus 

wiedergewählt: 

 

Karl Studer, Präsident 

Rita Conrad 

Erna Hürzeler 

Werner Keller 

Markus Landert 

Kaspar Stokar 

Richard Tisserand 

Willi Tobler 

 

Vorstellung und Wahl  des neuen Kassiers Can Marcel Izgi  

Can Izgi Direktor der Credit Suisse Kreuzlingen, stellt sich kurz vor und erläutert die Beweggründe, sich aktiv im 

Vorstand der Thurgauischen Kunstgesellschaft einzubringen.  

Er wird einstimmig gewählt und mit Applaus aufgenommen. 

 

Vorstellung und Wahl von Cornelia Zecchinel 

Cornelia Zecchinel, PR Beraterin, wohnhaft in Kreuzlingen stellt sich kurz vor. Sie engagiert sich seit Jahre im 

Kunst- und Kulturgeschehen im Kanton Thurgau unter anderem ist sie Mitglied der Kulturkommission des 

Kantons Thurgau. Sie freut sich auf die neue Aufgabe bei der TGKG.  

Sie wird einstimmig gewählt und mit Applaus aufgenommen. 

    

Wiederwahl der Rechnungsrevisoren Stefan Zürcher und Dieter Schöni     

Als Rechnungsrevisoren stellen sich weiterhin zur Verfügung und werden einstimmig gewählt: 

Stefan Zürcher und Dieter Schöni  

  

 

8.      Varia 

 

Karl Studer wird sich bei den Brüdern Christoph und Kaspar Mühlemann persönlich für die Arbeit rund um die 

Graphik- und Drucksachen der Thurgauischen Kunstgesellschaft bedanken.  

Kaspar Mühlemann wird sich zurückziehen und Christoph Mühlemann wird seinen Teil übernehmen. 

 

Der Präsident dankt Ursula Marchetti mit Blumen für Ihre Arbeit. 

 

 

Der Präsident schliesst die Generalversammlung um 16.40 Uhr. 

 

Weinfelden, 29. November 2015 

Für das Protokoll Ursula Marchetti 


